
Stiftung Naturlandschaften Brandenburg 

Einsatzorte: Sitz der Stiftung: Schulstraße 6, 14482 Potsdam; dort befindet sich jedoch 
keine Einsatzstelle sondern es gibt die 2 Einsatzorte: 

1. Bardenitz (Teltow-Fläming) bei der Naturwacht des Naturparks Nuthe-Nieplitz: 
In der Gasse 1, OT Bardenitz, 14929 Treuenbrietzen 

2. Lieberose (Dahme-Spreewald), Außenstelle der Stiftung: Schlosshof 1, 15868 
Lieberose 

Betreuung:  
vor Ort  

1. in Bardenitz: Andreas Hauffe,  
2. in Lieberose: Dr. Heiko Schumacher  

zusätzlich in der Geschäftsstelle Potsdam: Petra Riemann 
 
Einsatzstellenbeschreibung: Zweck der Stiftung ist die Förderung des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege gemäß Naturschutzgesetz. Das heißt konkret: Entwicklung von großen 
Wildnisflächen auf ehemaligen Truppenübungsplätzen zur freien Entfaltung der Natur, Maßnahmen 
zur Förderung des Naturbewusstseins und Durchführung von dementsprechenden Forschungsvorhaben 
und Projekten. Die von der Stiftung erworbenen Flächen auf den ehemaligen Truppenübungsplätzen 
Jüterbog, Heidehof (beide bei Luckenwalde/Jüterbog) und Lieberose (Spreewaldregion) beherbergen 
große Vorkommen an Lebensräumen, Tier- und Pflanzenarten europäischer Naturschutzbedeutung. 
Für die Wildnisidee wirbt die Stiftung vor Ort, daher ist eine gute Kommunikation mit den 
umliegenden Gemeinden, Institutionen und touristischen Einrichtungen unabdingbar. 
 
Mögliche Tätigkeiten des FÖJ-Teilnehmers in beiden Einsatzstellen: 
- Kontrollfahrten (Erfassung von unberechtigten Eingriffen in die Landschaft, 

Waldbrandüberwachung, Kontrolle der Schranken, Beschilderung etc.) 
- Unterstützung bei Pflegemaßnahmen wie Mahd von Feuchtwiesen, Pflege von 

Orchideenwiesen, Ufer- und Gewässerpflege und Entbuschungsmaßnahmen  
- Organisation und Teilnahme an Veranstaltungen und Exkursionen der Stiftung 
Einsatz in Bardenitz: 
- Mitarbeit beim Fledermausprojekt der NABU Ortsgruppe: Kontrolle, Sicherung und Reparatur 

von Fledermausquartieren 
- Unterstützung des Schäfers auf den Weideflächen der Stiftung: Zäunungen, Schutz der Bäume 

und Sträucher, Entbuschungen 
- faunistische und botanische Kartierungen 
- Ermittlung und Beseitigung von Verschmutzungen 
- Bau von Rastplätzen, Mithilfe bei der Anlage und Unterhaltung von Wanderwegen 
- Mithilfe beim Waldbrandsicherungskonzept 
Einsatz in Lieberose:  
- Mithilfe bei der Entwicklung und Einrichtung von touristischen Anlagen wie z.B. Wegen, 

Aussichtspunkten, Informationstafeln 
- Mithilfe in der Öffentlichkeitsarbeit vor Ort wie z.B. Erstellen von Faltblättern, Bearbeitung 

des Internetauftritts, Kartenbearbeitung 
- Mitarbeit bei weiteren Naturschutzprojekten vor Ort 
- Faunistische und botanische Kartierungen 
 
Besonderheiten: Für die Stellen ist in Bardenitz eine Mobilität (Auto) zum Arbeitsort zwingend 
notwendig und in Lieberose von Vorteil, da der öffentliche Nahverkehr nur eingeschränkt bis gar nicht 
zur Verfügung steht.  
Es sollte auch die Bereitschaft vorhanden sein, mit dem Auto zu den Einsatzorten auf den 
Stiftungsflächen zu fahren. Der/die FÖJler/in sollte über 18 Jahre alt sein. Für Lieberose kann eine 
einfache Unterkunft und für Bardenitz kann keine Unterkunft gestellt werden. 
 


